
BAD ABBACH. Ein bewegtes Jahr liegt
hinter der Marktgemeinde Bad Ab-
bach. Ein Jahr, das der Weichenstel-
lung für die weitere Entwicklung des
Ortes diente und tief greifende Ent-
scheidungen durch die Verantwortli-
chen nötigmachte.

Die Gemeinde ist dabei, den großen
Schatten des Bayerischen Roten Kreu-
zes abzuschütteln und sich im Leben
nach der Ära Rotes Kreuz einzurich-
ten. Ein Ort, der Jahrzehnte lang durch
den Kurbetrieb geprägt war, muss auf
neue Füße gestellt werden. Attraktive
Wohngemeinde und Tourismusstand-
ort dürften zukünftig die beiden
Standbeine Bad Abbachs sein. Dieser
Prozess wird sich nicht nur im nächs-
ten Jahr fortsetzen.

Ein wichtiger Schritt in diese Rich-
tung wurde heuer mit dem Erwerb der
maroden Immobilien des Roten Kreu-
zes im Innerort getan. Finanziell
kommt die Gemeinde damit an die
Grenzen ihrer Belastbarkeit, ihr bietet
sich aber jetzt die Möglichkeit, ihre

Entwicklung selbst in die Hand zu
nehmen. Mit Beteiligung der Bürger
soll an den Plänen für die Neugestal-
tung des südlichen Innerorts gearbei-
tet werden. Sie wird möglich, wenn
die alten Gebäude erst einmal abgeris-
sen sind.

Neugestaltung ist auch beim Kur-
park angesagt. Dank des Konjunktur-
pakets II kann er im nächsten Jahr
umfassend saniert und seine Attrakti-
vität gesteigert werden. Die gleichen
Aufgaben kommen auf die Gemeinde
bei der Umgestaltung und Sanierung
des Kurhauses zu, die in der Vorpla-
nungsphase sind. Dieser Versuch der
Neuausrichtung spiegelte sich auch in
der Errichtung einer Bücherei im Kur-
haus wieder. Nach dem Bau des Insel-
bades vor zwei Jahren ist sie ein weite-
rer Mosaikstein zur Gestaltung einer
ansprechenden Infrastruktur für die
Bürger, aber auch die Gäste des Ortes.

Und Attraktivitätssteigerung war
auch beim Aushängeschild der Ge-
meinde, der Kaiser-Therme,mit der Er-
richtung einer neuen Außensauna an-
gesagt. Brachte dieWeltwirtschaftskri-
se der Gemeinde in Form des Konjunk-
turpaketes zumindest im abgelaufe-
nen Jahr noch Vorteile, so schlug sie
an anderer Stelle unbarmherzig zu. Im
Dezember schlossen sich für die 155
Mitarbeiter des Automobilzulieferers
Faurecia die Türen desWerks.

WANDEL Immobilienkauf und
Neuausrichtung bestimm-
ten das Jahr 2009 in der Kur-
gemeinde.

BadAbbach
gestaltet die
Nach-BRK-Ära
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VON GABI HUEBER-LUTZ, MZ

Weichenstellung im Innerort: Die Gemeinde kaufte 2009 die maroden Im-
mobilien des BRK. Fotos: Archiv Hueber-Lutz

Ein gemeinsamer Schweigemarsch von Faurecia- und Antolin-Beschäftigten im
Juli in Abensberg markierte den Höhepunkt des Protests gegen die
Werksschließungen. Foto: lhl/Archiv

BAD ABBACH. Der Lions-Club Bad Ab-
bach Deutenhof überreichte den bei-
den Bad Abbacher Schulen insgesamt
1000 Euro. Dafür wurde in einem Fall
besonderer sozialer Härte bei einer
Schülerin geholfen und die Mittagsbe-
treuung bekam zwei Tischkicker. „Die
können wir prima gebrauchen“, be-
dankten sich Anna Stahl und Stefan
Bobbe. „Spenden sammeln, Gutes
tun“, so umrissen Präsident Martin

Horlacher und Konrad Obermüller
vom Lions-Club die Ziele der Vereini-
gung. Und mit diesem Vorhaben wur-
den sie heuer nicht nur bei den Bad
Abbacher Schulen tätig. Das Cabrini-
heim in Offenstetten unterstützen die
Lionsmit 2000 Euro, das Sozialpädago-
gische Zentrum St. Leonhard in Re-
gensburg ebenfalls mit 2000 Euro und
die Schlaganfallgruppe Regensburg
mit 500 Euro. Foto: lhl

Lions-Club spendet für zwei Schulen

VIEHHAUSEN. Ein Lehrgang für Sprech-
funker wurde bei der FFW Viehhau-
sen abgehalten. „Der zuständige Fach-
kreisbrandmeister FlorianWeigert aus
Pettendorf war als Leiter des Lehr-
gangs für die Ausbildung der 39 Kame-
raden aus neun Wehren im Landkreis
verantwortlich“, berichtete Komman-
dant Alexander Plank. Unterstützt
wurde Weigert vom örtlichen Kom-
mandanten Plank sowie seinem Stell-
vertreter Roland Schmid, der auch den
Lehrgang organisierte und sich um die
Rahmenbedingungen kümmerte.

Nach vier Schulungsabenden (ins-
gesamt 24 Ausbildungsstunden), in
praktischen Übungen und theoreti-
schem Unterricht, wurde am fünften
Lehrgangsabend die schriftliche Prü-
fung von allen erfolgreich absolviert.

Mit großer Freude überreichte
Kreisbrandrat Waldemar Knott allen
Teilnehmern das Sprechfunkerzeug-
nis. KBI Theo Gruschka dankte den
Gemeinden für dieMittel. (ldw)

Funkerzeugnis überreicht
FEUERWEHR 39 neue Sprech-
funker wurden in Viehhau-
sen ausgebildet.

Ausbildung ist anstrengend, kann
aber auch Spaß machen. Foto: ldw
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PENTLING

Skiclub Großberg:Während der ge-
samten Ferien finden keine Hallen-
trainingsstunden statt. (lfk)

Eichenlaub Großberg:Morgen, 20
Uhr, Jahresversammlung im TSVVer-
einsheim; Bereits um 19 Uhr tagt die
Schützenjugend. (lfk)

Seelsorgeeinheit Hohengebra-
ching-Matting:Heute um 15 Uhr in
Großberg Oasen der Anbetung. 17
Uhr in Hohengebraching Rosenkranz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SINZING

Sportclub, Stockschützen: Heute,
18.30 Uhr, Training in der Stockhalle
Undorf. (ldw)

Pfarrei Mariä Himmelfahrt: Heute,
17 Uhr, Messe.

BAD ABBACH. An die 100 Bad Abbacher
und Patienten aus dem Asklepios-Kli-
nikum kamen auf Einladung des Kli-
nikums und der Ökumenischen Kur-
seelsorge, um gemeinsam eine Wald-
weihnacht zu feiern. In einem Fackel-
zug wanderte die Prozession vom Kur-
haus zur Grotte. Für die Andacht an
diesem Ort hatten Pfarrer Frank König
und Kurseelsorgerin Anne-Marie Mit-
terhofen passende Texte vorbereitet
und der Posaunenchor der Regensbur-
ger Johanneskirche intonierte Weih-
nachtslieder. Pfarrer Frank König kün-
digte das schon traditionelle Schmü-
cken des Christbaums an: „Es ist Zeit,
sich vom Wort Gottes ansprechen zu
lassen und es ist Zeit unseren Christ-
baum zu schmücken, damit das Licht
der Hoffnung schon vorausstrahlt.“
Kerze umKerze wurde aufgesteckt, bis
der Baum im schönsten Lichterglanz
erstrahlte. Bei Glühwein und Stollen
in kalter Nacht serviert von den guten
Geistern des Asklepios-Klinikums
klang der Abend aus. (lhl)

Weihnacht
imWald
ÖKUMENE Fackelzug und An-
dacht an der Grotte im Bad
Abbacher Kurpark.

Die Bad Abbacher feierten eine Wald-
weihnacht im Kurpark. Foto: lhl
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DIE TEILNEHMER

➤ FFW Viehhausen: 10
➤ FFWBergmatting/Reichenstetten: 9
➤ FFWKleinprüfening: 2
➤ FFWUndorf: 3
➤ FFW Schönhofen: 5
➤ FFWNittendorf: 3
➤ FFWHaugenried: 2
➤ FFW Eichhofen: 2
➤ FFWDonaustauf: 3

SINZING. „Sport bedeutet in Sinzing
vor allem Breitensport und fördert das
Gemeinschaftsdenken und die Zusam-
mengehörigkeit“. Mit diesen grund-
sätzlichen Aussagen zur Stellung des
Sports in Sinzing unterstrich der SC
Vorsitzender Franz Schöppl die Bedeu-
tung der Schachabteilung bei der Jah-
resabschlussfeier im SC-Heim.

Abteilungsleiter Klaus Janas be-
dankte sich bei Spielleiter HerbertWe-
ber für die Organisation der vereinsin-
ternen Turniere, beim stellvertreten-
den Abteilungsleiter Severin Kouba
für die Durchführung des Trainings
und bei Spielführer Felix Kalley für die
Betreuung der ersten Mannschaft.
Während sich letztere in der Bezirksli-
ga etablieren konnte, musste die
„Zweite“ den Abstieg in die Kreisliga II
hinnehmen. Durch zu wenig Spieler
mussten dabei viele Brettpunkte
kampflos abgegeben werden. Derzeit
steht dieMannschaft auf Platz eins.

Für einen Wiederaufstieg sei aller-
dings noch Verstärkung gefragt. Ne-
ben den Mannschaftskämpfen vertra-
ten einzelne Akteure den SC bei den
Oberpfalzmeisterschaften, der Offe-
nen Regensburger Stadtmeisterschaft,

beimWilli-Irrgang-Turnier der RT und
beim Oberpfälzer Seniorencup. Bei
letzterem fungiert der SC im März
2010 als Gastgeber.

Nach dem Jahresrückblick über-
nahm Schöppl die Ehrung der Turnier-
sieger. Sieger des Ranglistenturniers
und Vereinsmeister 2009 wurde Her-
bert Weber vor Michel Gruber und
Bernhard Nutz. Beim Schnellschach
setzten sich Severin Kouba gegen Felix
Kalley und Klaus Janas auf Rang zwei
sowie Michel Gruber auf Platz drei
durch. Das Richard-Mittl-Gedächtnis-
turnier entschied Andreas Hidasi für
sich vor Bernhard Nutz und Anton
Kliegl. Beim „Blitzturnier“ siegte Mar-
kus Schmid vor Matthias Markgraf
undKlaus Janas. (ldw)

Weber holtMeistertitel
DENKSPORTDie Schachabtei-
lung des SC Sinzing zeichne-
te die Turniersieger aus.

Die Sieger mit SC-Vorsitzenden Franz
Schöppl (von links), Severin Kouba,
Markus Schmid, Herbert Weber und
Abteilungsleiter Klaus Janas. Foto: ldw

BAD ABBACH. Im Zeitraum vom 2.
Weihnachtsfeiertag, 17 Uhr, bis Sonn-
tagabend, 17 Uhr, ist ein bisher unbe-
kannter Täter in ein Einfamilienhaus
in der Bürgermeister-Mittermeier-Stra-
ße eingebrochen. Er war über eine auf-
gebrochene Terrassentüre ins Wohn-
haus eingedrungen und durchwühlte
einige Räumlichkeiten. Da die Haus-
besitzer derzeit verreist sind, ist die
Schadenshöhe noch nicht absehbar.
Hinweise an die Polizei Kelheim, Tele-
fon (0 94 41) 5 04 20.

Dieb bricht in
Wohnung ein
POLIZEI Täter nutzte die Ab-
wesenheit der Hausbesitzer.
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